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Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Groven am Montag, dem 25.03.2013,  

im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in Lunden, Nordbahnhofstr. 7. 
 
 
Beginn:  20.00 Uhr 
Ende   :  21.05 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Georg Döbel als Vorsitzender  
und die Mitglieder 
Horst Dreessen, 
Reinhard Lux, 
Johann Roß, 
Ralf Tuckow, 
Marie-Luise Witt, 
 
Entschuldigt fehlt: 
Bernd Karstens  
 
weiterhin anwesend ist: 
Rüdiger Ketels als Protokollführer. 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist- und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben. 
 
Bürgermeister Georg Döbel begrüßt die Gemeindevertreter und Herrn Ketels von der 
Amtsverwaltung als Protokollführer. 
 
 
Die Tagesordnung wird einvernehmlich um die Tagesordnungspunkte „Wahl eines 
Schöffens“ sowie „Vorschlag eines Jugendschöffens“ ergänzt und daraufhin wie folgt 
erledigt: 
 

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 03.12.2012 
3. Information Bürgermeister 
4. Zuschüsse an Vereine und Verbände 
5. Seniorenfahrt 
6. Straßen und Wege 
7. Wahl eines Schöffens 
8. Vorschlag eines Jugendschöffens 
9. Eingaben und Anfragen 
 
 
Punkt 1: Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 



2 

 

Punkt 2: Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 03.12.2012 
 
Es werden keine Einwendungen erhoben. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
Punkt 3: Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
- Kommunalwahl 
Der Wahlvorstand, der in der letzten Sitzung beschlossen wurde, musste verändert 
werden, aufgrund von Überschneidungen mit der Kandidatenliste der Wählergemein-
schaft. Der Bürgermeister Döbel verlas den neuen Wahlvorstand. 
 
-Breitbandversorgung 
Der Zweckverband hat das Problem, ein Unternehmen zu finden, die das Projekt (Kos-
tenvolumen ca. 127 Mio. €) durchführen will. 
 
- Winterdienst 
Im Winter 2012/13 sind bislang Kosten in Höhe von rd. 1.000,-- € angefallen. 
 
- Abwasserverband 
Der Abwasserverband Dithmarschen hat seine Satzung geändert. Bislang wurde jähr-
lich eine Verbandsversammlung mit allen Mitgliedern durchgeführt. Nun gibt es ein 
Verbandsausschuss, bestehend aus 7 Mitgliedern, 1 Mitglied je Amt und 1 Mitglied 
vom Wasserverband Süderdithmarschen. 3 Mitglieder werden in den Vorstand beru-
fen. 
 
- Wollersum 
Gemäß der Abrechnung des Wasserverbandes wurde an der Badestelle Wollersum im 
Jahr 2012 54 qm Wasser verbraucht. Weiterhin musste der Druckknopf der Körper-
brause erneuert werden, die Kosten hierfür betrugen ca. 70,-- €. Nunmehr ist die 
Duschbrause zum Saisonende komplett abbaubar. 
 
- Einwohnerversammlung 
Aufgrund einer Gesetzesänderung muss zukünftig in der Hauptsatzung geregelt wer-
den, ob Einwohnerversammlungen durchgeführt werden sollen. Hierüber soll die neue 
Gemeindevertretung entscheiden. 
 
 
Punkt 4: Zuschüsse an Vereine und Verbände 
 
Die Gemeindevertretung berät über die Gewährung von Zuschüssen an folgende Ver-
eine bzw. Verbände: DLRG Lunden, Förderverein Lundener Schwimmbad, Eiderland-
schule Lunden und Anglerzunft Eiderkante. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung gewährt für 2013 jeweils 30,-- € für 
- DLRG Lunden e.V., 
- Förderverein Lundener Schwimmbad e.V. und 
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- Eiderlandschule, Standort Lunden für das Vogelschießen. 
Der Anglerzunft Eiderkante Lunden – Lehe e.V. wird kein Zuschuss gewährt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
Punkt 5: Seniorenfahrt 
 
Der Bürgermeister Döbel hat im Einvernehmen mit seiner Stellvertreterin bereits eine 
Fahrt ausgearbeitet:  
Das Ziel ist der Herzapfelhof in York (Altes Land), dort wird es eine rd. 1-std. Führung 
geben und die Kaffeepause. Die Kosten hierfür: 540,-- € für den Bus, 45,-- € für die 
Führung und 6,90 € pro Person für Kaffee/Tee satt incl. 2 Stück Obstkuchen. Die Fahrt 
wird am 29.04.2013 um 11.30 Uhr vom SKY-Parkplatz in Lunden starten. Die Hinfahrt 
wird über Hamburg entlang dem Airbus-Gelände (hier ein kurzer Halt) gehen, zurück 
über die Fähre Glückstadt-Wischhafen. Die Rückkehr ist gegen 19.00 Uhr vorgese-
hen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung ist mit der geplanten Seniorenfahrt einverstanden. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
Punkt 6: Straßen und Wege 
 
- Gemeindewege 
Aufgrund der derzeitigen Wetterlage war eine Besichtigung der Gemeindewege nicht 
möglich, der Ausschuss möchte diese schnellstmöglich nachholen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Maßnahmen, die der Bau- und Wege-
ausschuss im Rahmen ihrer Begehung für unaufschiebbar hält, durchgeführt werden 
sollen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
- Koppelauffahrten 
Der Kreis Dithmarschen preist ein einfacheres und kostengünstigeres Genehmigungs-
verfahren an, wenn eine Gemeinde derzeit Koppelauffahrten verbreitern lassen will. 
Die Gemeindevertretung sieht keinen Bedarf. 
 
 
- Badesteg Wollersum 
Es gab eine Beanstandung von Nutzern des Badesteges in Wollersum. Die Leiter-
sprossen sind zu glatt. Alternativ könnten dort Holzsprossen befestigt werden, jedoch 
wurde bezweifelt, dass die dort lange Halt haben würden. 
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Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, vorerst keine Veränderung durchzuführen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
- Deichflächen 
Herr Hinz aus Hillgroven ist neuer Pächter der Landflächen auf dem Deich. 
 
 
Punkt 7: Wahl eines Schöffens 
 
Gemäß § 28 ff des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) sind für die Geschäftsjahre 
2014 bis 2018 Schöffen zu wählen. Die Anzahl der in der Schöffenvorschlagsliste auf-
zunehmenden Personen ist nach § 36 Abs. 4 GVG von dem Präsidenten des Landge-
richts Itzehoe in Anlehnung an die Einwohnerzahlen der Gemeinden bestimmt worden. 
 
Beschluss: 
Frau Marie-Luise Witt aus Groven wird als Schöffin für die Geschäftsjahre 2014 bis 
2018 vorgeschlagen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
Punkt 8: Vorschlag eines Jugendschöffens 
 
Das Amt Eider soll dem Kreis Dithmarschen 6 weibliche und 6 männliche Personen 
benennen, die für die Geschäftsjahre 2014 bis 2018 das Amt eines Jugendschöffen 
übernehmen würden. Das Amt seinerseits bittet die Gemeinden, hierfür geeignete 
Personen vorzuschlagen. Der Gemeindevertretung ist keine Person bekannt. 
 
 
Punkt 9: Eingaben und Anfragen 
 
Es werden weder Eingaben noch Anfragen gestellt. 
 
 
Zum Schluss der Sitzung bedankt sich Bürgermeister Döbel für die Teilnahme an der 
Sitzung und beendet diese. 
 
 
 
 
 
____________________     ____________________ 
Vorsitzender       Protokollführer 
 
Verteiler. Alle Mitglieder, Akte, AV, Protokollbuch 


